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Das IPCC ist ein Problem für die Wissenschaft. In seinem Bestreben, den
wissenschaftlichen quadratischen Pflock in das runde Loch der Politik zu
pressen, hat es die „wissenschaftliche Methode“ aufgegeben und durch
eine verzweifelte Suche nach Daten und anderem Material ersetzt, das
seine wissenschaftliche Hypothese stützen könnte. Seine Berichte sind
daher keine ehrliche Zustandsbeschreibung des Klimas, weil sie
Forschungsergebnisse, die nicht mit einem ganz bestimmten Glauben
konform gehen, auslassen, verwerfen oder verzerren, und falls das IPCC
sich wirklich an seine Aufgabe hält, muss es sich ausschließlich auf den
menschlichen Einfluss auf das Klima konzentrieren und alle anderen
klimatreibenden Kräfte unberücksichtigt lassen. Dies wird dann auf
andere Organisationen geschoben.
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